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Anlagen
1 Mehrfertigung

Sehr geehrte Frau Landtagspräsidentin,

das Ministerium der Justiz und für Migration beantwortet die kleine Anfrage 
im Einvernehmen mit dem Ministerium für Finanzen wie folgt:

1. Welche Informationen liegen ihr zu den Eigentums- und Mietverhält­
nissen am potenziellen LEA-Standort in der Neckartalstraße in Bad Cannstatt
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vor (bitte unter Nennung des jeweiligen Grundstückseigentümers, Dauer des 
Mietvertrags, Grundstücksfläche, Mietpreis sowie Nebenkosten)?

2. Plant sie, das Grundstück zu mieten oder zu kaufen?

4. Inwiefern hält sie das Gebäude für geeignet für die gewerbliche Nut­
zung sowie insbesondere die Nutzung als Produktionsfläche und Logistikzent­
rum?

5. Inwiefern wird das u. a. vom Land Baden-Württemberg bezuschusste 
Sanierungsprojekt Bad Cannstatt 21 - Neckartalstraße durch die Prüfung des 
Standorts verzögert (bitte unter Angabe der vergangenen Zeit in Monaten seit 
Prüfbeginn) oder anderweitig beeinflusst?

7. Falls an diesem Standort eine LEA eingerichtet werden sollte - bis 
wann ist dort die Unterbringung angedacht (bitte unter Angabe der Nutzung 
als befristet/unbefristet, geplantem Enddatum der Unterbringung)?

8. Mit welcher Minimal- sowie Maximalkapazität für eine potenzielle Un­
terkunft plant sie an diesem Standort?

9. Inwiefern hält sie die geschätzte Belegung einer potenziellen LEA in 
der Neckartalstraße 153/155 für verhältnismäßig, in Anbetracht der Einwoh­
nerzahl sowie der Anzahl der bereits im Stadtbezirk Bad Cannstatt unterge­
brachten Flüchtlinge?

10. Inwiefern wird das Ziel der Aufwertung des Gebiets Neckartalstraße im 
Rahmen des o. g. Sanierungsprojekts durch eine mögliche LEA ihrer Ansicht 
nach gefährdet?

Zu 1. und 2., 4. und 5., 7. bis 10.:
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Die Fragen 1. und 2., 4. und 5., 7. bis 10. werden aufgrund ihres Sachzusam­
menhangs gemeinsam beantwortet.

Das Land hat eine Prüfung der Liegenschaft Neckartalstraße 153/155 in Stutt­
gart-Bad Cannstatt als Standort für eine Einrichtung der Erstaufnahme einge­
leitet. Diese Prüfung befindet sich noch in einem sehr frühen Stadium. Des­
halb können die hinsichtlich dieses Standorts aufgeworfenen Fragen zum jet­
zigen Zeitpunkt noch nicht beantwortet werden. Aus Gründen des Datenschut­
zes können keine Angaben zu den Eigentumsverhältnissen gemacht werden.

3. Inwiefern hat sie Kenntnis über ein Kaufinteresse der Landeshaupt­
stadt Stuttgart sowie weiteren Miet- sowie Kaufinteressenten (bitte unter Auf­
listung aller Interessenten und des Datums, an dem das Interesse angemeldet 
wurde)?

Zu 3.:
Der Landesregierung liegen keine entsprechenden Kenntnisse vor.

6. Inwieweit ist bei der Auswahl und Entscheidungsfindung für den 
Standort in der Neckartalstraße die Sicherheitslage im Stadtbezirk und in der 
unmittelbaren Umgebung, sowie an Schulen, Kinder- und Jugendeinrichtun­
gen in der Nachbarschaft relevant?

Zu 6.:
Auf die Antwort zur kleinen Anfrage des Abgeordneten Friedrich Haag 
FDP/DVP - Entscheidungsprozess für eine mögliche Landeserstaufnahme­
stelle (LEA) in Stuttgart - Drucksache 17/7387 wird verwiesen.



Mit freundlichen Grüßen

rion Gentges MdL


